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DFB-Ehrenamtspreis für Kabas
Kappel-Grafenhausen. Thomas Ka-
bas vom Sportverein Grafenhausen
erhielt den DFB-Ehrenamtspreis.
Seit 50 Jahren organisiert Kabas für
die Fußballfans der südlichen Orte-
nau Fahrten zu allen möglichen Fuß-
ballspielen.

Ob Welt- und Europameisterschaf-
ten, europäische Ligen, Fußballbun-
desliga oder DFB-Pokal: Thomas Ka-
bas hat in den vergangenen 50 Jah-
ren über 14.000 Fußballtickets einge-
kauft und als „dienstältester
Weißhändler“ zum fairen Einkaufs-
preis wieder weitergegeben. Auch
die dazugehörige Busfahrt lieferte er
stets mit. Unvergessliche Momente
für viele Fußballfans stehen in enger
Verbindung mit dem Namen Thomas
Kabas. Eine sensationelle Samm-
lung von Eintrittskarten darf Kabas
sein Eigen nennen.

Vorschlag in die Tat umgesetzt
Dieses außerordentliche Engage-

ment für den Fußballsport entging
auch dem südbadischen Fußballver-
band nicht.

Auf Vorschlag des SV Grafenhau-
sen wurde Thomas Kabas vom Eh-
renamtsbeauftragten des Fußballbe-
zirks Offenburg, Hermann Baumann
aus Kehl, mit der Urkunde zum DFB-

Thomas Kabas (SV Grafenhausen) wurde ausgezeichnet

Ehrenamtspreis ausgezeichnet. Zu
dieser besonderen Ehrung durfte
Thomas Kabas auch ein Buchge-
schenk und eine Armbanduhr mit
den Initialen des DFB entgegenneh-
men.

Die beiden im Spalier stehenden
Mannschaften sowie Michael Hägle,
der Vorsitzende des Sportvereins
Grafenhausen, beglückwünschten
den Geehrten aufs Herzlichste. Der
SV ist stolz, solch einen ehrenamtli-
chen Sportskameraden in seinen
Reihen zu haben.

Dank an die Ehrenamtlichen
Diese Form der Ehrung gibt es

seit einigen Jahren.
Der Deutsche Fußball-Bund und

seine angeschlossenen Landesver-
bände möchten sich mit dieser Aus-
zeichnung für Kabas stellvertretend
bei rund einer Million ehrenamtli-
cher Vereinsmitarbeiter bedanken,
die ohne Bezahlung vor allem im
Kinder- und Jugendbereich Woche
für Woche dafür sorgen, dassvon der
Kreisklasse bis zur Bundesliga Fuß-
ball gespielt werden kann.

Lang ersehnter Sieg nach drei Niederlagen
Teningen. In einem hochklassigen
und kampfbetonten Spiel war die
SG Köndringen/Teningen am Ende
der verdiente Sieger. In der voll be-
setzten Ludwig-Jahn-Halle herrsch-
te schon vor und auch während des
Spiels eine großartige Stimmung.

Die SG stand gut in der Abwehr und
führte auch schnell mit fünf Toren
(11:6). Die TSG Groß-Bieberau wech-
selte den Torhütervon Beck auf Pod-
sendek, dieser ermöglichte mit eini-
gen gehaltenen Bällen, dass die Bie-
berauer auf 13:10 verkürzen konn-
ten. Bis zur Halbzeit hielt die SG
einen Vier-Tore-Vorsprung und ging
mit einer 16:12-Führung in die Pau-
se.

Auch nach der Halbzeit zeigte
die SG im Angriff wenig Fehler und
stand in der Defensive auch weiter-
hin sehr gut. Die zahlreichen SG-An-
hänger brachten die Halle zum
Brennen und so wurde jedes Tor der
SG lautstark gefeiert. Über eine star-
ke Torhüterleistung des angeschla-
genen Philipp Grange und schnelle
Gegenstoßtore wurden die Biebe-
rauer überrannt. Auch nach 40 Mi-
nuten war es die SG, die im Vor-
sprung lag. Nun waren alle Zu-
schauer und SG-Fans in der Halle
sehr gespannt, ob die SG erneut

Hochklassiges Spiel gegen Groß-Bieberau – nun geht’s zum Südbadenderby
einen Einbruch erleidet und die
wichtigen Punkte wieder aus der
Hand gibt.

Trainer Ole Andersen wechselte
zügig Spieler um Spieler durch, um
in den entscheidenden Minuten kei-
nen erneuten Einbruch hinnehmen
zu müssen. Die Anzeigetafel lief un-
aufhaltsam herunter und die letzten
zehn Spielminuten waren angebro-
chen beim Stand von 22:21.

Eine unglaubliche Spannung
war in der Luft zu spüren. Trainer
Andersen legte die Time-out-Karte
auf den Zeitnehmertisch, um noch
mal alle Kraft zu bündeln. Der unbe-
dingte Siegeswille der Mannschaft
war nun nicht mehr zu übersehen,
jedes Tor und jede gelungene Akti-
on wurde angefeuert und lautstark
umjubelt. Die geballte Faust und
das Schulterklopfen war ein sehr
deutliches Zeichen, das Spiel nicht
mehr aus der Hand geben zu wol-
len. Sehr wenige technische Fehler
waren mit ein Grund für den Sieg
und die gelungene Vorstellung am
Samstagabend.

Die letzten fünf Spielminuten ge-
hörten dieses Mal den Hausherren,
die nun aus dem Lautsprecher hör-
ten, dass das Spiel zu Ende ist und
die so wichtigen Punkte in der Jahn-
Halle in Teningen bleiben (28:24).

Die zahlreichen Zuschauer ap-
plaudierten der Mannschaft und die
Jungs aus dem Breisgau bedankten
sich mit einem Siegesgesang bei
den Fans. Auch Trainer Andersen
war sichtlich erleichtert und sagte:
„Wirhabenheutenichtnur45Minu-
ten unsere gute Leistung auf die
Platte gebracht, sondern einen Ein-
bruch verhindert und so einer sehr
guten Mannschaft die Stirn geboten
und am Ende auch verdient gewon-
nen.“

Nächsten Sonntag geht es an den
Bodensee nach Konstanz, dorthin
ist nach der letzten Saison Kreisläu-
fer Sebastian Groh abgewandert.
Die Seehasen mussten am Wochen-
ende daheim eine Niederlage gegen
Friedberg hinnehmen und werden
sicher alles in die Waagschale wer-
fen, um einen erneuten Punktver-
lust in eigener Halle zu vermeiden.
Mit von der Partie wird auch wieder
Martin Hirling sein, der am Wo-
chenende beruflich verhindert war.
Der Einsatz von Andreas Holz ist
aufgrund seiner Rückenbeschwer-
den mehr als unwahrscheinlich.
Wie immer von Ole top vorbereitet,
werden die Gelbschwarzen, die in
Konstanz traditionell in grün und
schwarz spielen, alles versuchen,
die Punkte in den Breisgau zu holen.

Kirche im Europa-Park

Rust. Mit dem traditionellen Eröff-
nungsgottesdienst am 1. Advent be-
ginnt die vorweihnachtliche Zeit
auch im Europa-Park.

Gemeinsam mit der Kirche im Euro-
pa-Park und dem ökumenischen Sing-
kreis Ettenheim wird die besinnliche
Zeit des Jahres mit einem festlichen
Gottesdienst im Hotel Santa Isabel
eingeläutet.

Die Besucher dürfen sich aufweih-
nachtliche Klänge und stimmungsvol-
le Lieder um 13.30 Uhr im Raum Con-
vento freuen. Dekan Bernd Becker aus
Schmieheim wird dem Gottesdienst
beiwohnen.

Alle Interessierten sind mit ihren
Familien herzlich zu diesem Eröff-
nungsgottesdienst eingeladen.

Eröffnungsgottesdienst Wintersaison

27. November 2011: Impulse im
Advent

An allen vier Adventssonntagen
können Interessierte innehalten im
oft hektischen Trubel der Vorweih-
nachtszeit. Ort der Besinnung und Oa-
se der Ruhe ist die Stabkirche im
Skandinavischen Themenbereich.
Seelsorger Andreas Wilhelm und Pas-
toralreferent Albrecht Kollefrath er-
läutern die Bilder aus dem Weih-
nachtszyklus der Stabkirche und be-
gleiten die Besucher auf einer kurzen
Auszeit, während adventliche Musik
und Lieder erklingen. Wer das Ange-
bot der Kirche im Europa-Park wahr-
nehmen möchte, ist herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. Beginn ist mehr-
mals zwischen 15 Uhr und 17.30 Uhr.
Weitere Termine: 4./11. und 18.12.

Festliche Musik zum Advent
Rust. Am zweiten Advent, 4. De-
zember, um 19 Uhr veranstaltet der
Kulturkreis ein Konzert in der Pfarr-
kirche Petri Ketten. Die Musikpäda-
goginnen Daniela Kindilide (Rust)
und Katharina Roser (Malterdin-
gen), das bereits im letzten Jahr mit
aufgetretene Golden Brass Quintett

MVA (Allmannsweier) sowie die
nun neu hinzugekommene Sänger-
gruppe NNT (nicht nur Tenöre) aus
Malterdingen werden mit klassi-
schen und populären Werken auf
die vorweihnachtliche Zeit einstim-
men. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.

GP darf Gebrauchtholz verbrennen
Offenburg. Das Landratsamt Orte-
naukreis hat mit einer immissions-
schutzrechtlichen Entscheidung
vom 15. November die technische
Nachrüstung des Heizkraftwerkes
der Firma German Pellets in Etten-
heim genehmigt. Sobald die Firma
den bisherigen Elektrofilter durch
einen technisch leistungsfähige-
ren Gewebefilter ersetzt hat, lässt
die Behörde zudem die Verbren-
nung von Gebrauchthölzern in der
Anlage zu.

Neben naturbelassenem Holz und
Rinde darf German Pellets dann
auch gestrichene, lackierte oder be-
schichtete Hölzer, Sperrholz, Span-

Verbrennung nach Inbetriebnahme eines Gewebefilters zugelassen

platten,Faserplattenodersonstver-
leimte Hölzer einsetzen, soweit da-
rin keine halogenorganischen Ver-
bindungen oder Schwermetalle
enthalten sind.

Das Landratsamt Ortenaukreis
hat in seiner Genehmigung abwei-
chend vom Antrag festgelegt, dass
die Anlage bei Anfahrvorgängen
nicht im sogenannten Bypassbe-
trieb gefahren werden darf. Hierzu
wurde festgelegt, dass beispiels-
weise das erneuteAnfahren derAn-
lage etwa nach Revisionen nur un-
ter Einsatz von trockenem naturbe-
lassenen Brennstoff erfolgen darf.

Bestandteil der neuen Genehmi-
gung ist auchdieErrichtungundder

Betrieb eines überdachten Brenn-
stoffbunkers. Diesen muss die Fir-
ma German Pallets mit einer auto-
matischen Austragung und Förder-
einrichtung zu der bestehenden
Feuerungsanlage ausrüsten.

„Mit unserer jetzigen Genehmi-
gung sind die Entscheidungen vom
24. Juli 2009 und vom 9. September
2009 gegenstandslos, da die Firma
German Pellets im Genehmigungs-
verfahren denVerzicht auf diese Ge-
nehmigungen erklärt hat“, erläutert
Julia Morelle, Leiterin des Amtes für
Gewerbeaufsicht im Landratsamt
Ortenaukreis. Die beiden Entschei-
dungen hatten erstmals den Einsatz
von Gebrauchthölzern zugelassen,

waren von Anwohnern in einem
Widerspruchsverfahren jedoch an-
gegriffen worden.

Mit der jetzigen Genehmigung
erledigt sich das anhängige Wider-
spruchsverfahren.

Auf Empfehlung von Landrat
Frank Scherer läuft seit Anfang Ok-
tober ein Mediationsverfahren, in
dem die Mitglieder bauplanungs-
rechtliche, baurechtliche und im-
missionsschutzrechtliche Fragen in
Zusammenhang mit der Firma Ger-
man Pellets erörtern und Lösungs-
ansätze erarbeiten sollen. Die Teil-
nehmer des Mediationsverfahrens
wurden über die jetzige Entschei-
dung informiert.

BI kritisiert Genehmigung
der Altholzverbrennung

Orschweier-Ettenheim. „Zu diesem
Genehmigungsverfahren zur Ver-
brennung von Althölzern gibt es von
Seiten der Stadt Mahlberg in Auf-
trag gegebene Gutachten. Die darin
geäußerten Bedenken sind dem
Landratsamt bekannt, wurden aber
leider nur teilweise berücksichtigt.

Nach Aussage des Landratsamts hat
der Betreiber jetzt auf den Bypass
verzichtet (Bypass bedeutet, dass
man die Abgase am Filter vorbei di-
rekt ins Freie leiten kann). Der Ver-
zicht liegt jedoch nicht am zur Zeit
laufenden Mediationsverfahren,
oder am „Gutwill“ des Betreibers,
sondern daran, dass so ein Bypass
nicht Stand der Technik ist, was aus
den Gutachten klar hervorgeht.

Es ist für uns unverständlich, wie
das Landratsamt gerade jetzt wäh-
rend eines laufenden Mediationsver-
fahrens eine Genehmigung ausspre-
chen kann. Das Mediationsverfahren
ist nun eher eine Farce; die Öffent-
lichkeit ist nicht zugelassen, alle The-

Stellungnahme zur Genehmigung zur Verbrennung von Althölzern

men sind streng vertraulich – also
Maulkorb. Gleichzeitig werden Tat-
sachen geschaffen. Die Genehmi-
gungsehenwir sehrkritisch.Dievor-
herige Genehmigung musste nach
einem Widerspruchs- und Eilverfah-
ren zurückgenommen werden,
nachdem das Verwaltungsgericht
Freiburg und der Verwaltungsge-
richtshof Mannheim besonders das
Qualitätssicherungskonzept als un-
zureichend erklärt und eine Gefähr-
dung von Anwohnern als nicht aus-
geschlossen angesehen haben. Und
genau darum geht es jetzt. Der jetzi-
gen Genehmigung liegt nun ein
neues Qualitätssicherungs-Konzept
zu Grunde, bei dem mit Ausnahme
von Quecksilber und Fluor die Maxi-
malkonzentrationen bei fast allen zu
untersuchendenSchadstoffenerheb-
lich (bis zum Faktor 500) erhöhtwur-
den. Wir werden also sorgfältig prü-
fen und die Genehmigung begutach-
ten lassen und dann entsprechend
reagieren.“ Peter Ohnemus, Vorsit-
zender der BI-GP

Stimmungsvoller Auftakt
in die besinnliche Jahreszeit:

Rust. Prall gefüllt mit zahlreichen
festlichen Anlässen startet die „Kir-
che imEuropa-Park“am1.Advent in
die vorweihnachtliche Zeit. Denn
gerade in der Weihnachtszeit hat
der christliche Festkalender Hoch-
konjunktur: Besucher des Europa-
Park haben während der kalten Jah-
reszeit die Gelegenheit, viele Impul-
se einzufangen, um die besinnlichs-
te Zeit des Jahres einzuläuten.

In Deutschlands größtem Freizeit-
park stehen vom 26. November 2011
bis 8. Januar 2012 (außer 24./25. De-
zember) die Zeichen ganz auf Win-
ter.

Weiße Tannenbäume, funkelnde
Lichter und ein winterliches Show-
programm machen die kalte Jahres-
zeit zu einem ganz besonderen Er-
lebnis. Spezielle Attraktionen wie
die Kinderskischule und der Snow-
tubes-Parcours, das 55 Meter hohe

Winterliche Angebote der „Kirche im Europa-Park“

Riesenrad „Bellevue“ im Portugiesi-
schen Themenbereich sowie die
diesjährige Winterausstellung
„Schneller! Besser! Weiter! 125! Jah-
re Innovation“ von Raymond-Emile
Waydelich lassen nicht nur Kinder-
wangen vor Begeisterung glühen.

Gerade in der Adventszeit ist die
„Kirche im Europa-Park“ besonders
aktiv und zeigt ein buntes Spektrum
mit vielen verschiedenen Veranstal-
tungen. Pünktlich zum ersten Ad-
vent wird mit dem Adventsgottes-
dienst am 27. November um 13.30
Uhr im Santa Isabel die weihnacht-
liche Zeit eingeläutet. Der ökumeni-
sche Singkreis Ettenheim stimmt die
Besucher musikalisch auf die Ad-
ventszeit ein. Dekan Bernd Becker
aus Schmieheim wird dem Gottes-
dienst beiwohnen. Alle Interessier-
ten sind mit ihren Familien herzlich
zu diesem Eröffnungsgottesdienst
eingeladen.

Endspurt beim Lions-Glücks-
Adventskalender

Endingen/Breisgau. Der noch vor-
handene Restbestand an Lions-
Glücks-Adventskalender 2011 wird
in dieser Woche ausverkauft. Die al-
lerletzte Chance besteht bis Mitt-
woch, 30. November, bei den Ver-
kaufsstellen während der üblichen
Geschäftszeiten.

Ebenso werden die Lions-Glücks-
Adventskalender von den Mitglie-
dern des Lions Club Kaiserstuhl-
Breisgau am 1. Advent auf dem
Weihnachtsmarkt in Riegel angebo-
ten.

Übrigens ein Tipp: Auch für
Nikolaus ist der Kalender ein heiß-
begehrtes Geschenk! Bis 29. Novem-

Letzte Chance zum Mitmachen bei „Helfen und Gewinnen“

ber kann auch noch per Mail annet-
te.greve@deutschekammerschau-
spiele. de bestellt werden.

Ab Donnerstag nächster Woche,
dem 1. Dezember, können Sie unter
der auf der Rückseite des Lions-
Glücks-Adventskalenders angege-
benen Internetadresse (www.ad-
ventskalender-kaiserstuhl.de) er-
fahren, ob Ihre Losnummer gewon-
nen hat.

Hier ist der Lions-Glücks-Ad-
ventskalender zu kaufen: Etten-
heim, Weintreff der WG Ettenheim,
Rheinstraße 6; Buchhandlung
Machleid, Rohanstraße 7, Voku's,
Rohanstraße 10; Schreibwaren Bar-
bara Burger, Festungsstraße 3.

„Kinder helfen
Kindern“ verlängert
Ortenau. Der Abgabetermin für die
gepackten Kinderpäckchen der Akti-
on „Kinder helfen Kindern“ von AD-
RA Deutschland hat sich geändert:
Bis einschließlich 6. Dezember kön-
nen die Kinderpäckchen, die in die-
sem Jahr nach Moldawien gehen, in
den Sammelstellen abgegeben wer-
den. Eingepackt werden können ge-
brauchte,nochguterhalteneSpielsa-
chen, Mützen, Schals und Handschu-
he sowie Bastelmaterialien und Sü-
ßigkeiten. Infos bei Familie Busch,
Telefon: 0781 / 9703379.

Vortrag „Zukunft
des Automobils“
Lahr. Auf Einladung des Förderver-
eins der Gewerblichen Schule Lahr
hält Prof. Dr. Martin Burgmer am
Dienstag, 29. November, einen Vor-
trag über „Die Zukunft des Automo-
bils“.

Beginn ist um 19.30 Uhr in der
Aula, ab 18 Uhr sind die Kfz-Werk-
stätten zur Besichtigung geöffnet.
Alle Interessierten sind dazu einge-
laden. Weitere Infos bei der Schule,
Telefon: 07821 / 9046-0, E-Mail: in-
fo@gs-lahr.de, und unter www.gs-
lahr.de.

Geistliche Konzerte
Lahr. Am Donnerstag, 1., und Freitag,
2. Dezember, führen Schüler des Cla-
ra-Schumann-Gymnasiums im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „100
Jahre CSG“ zwei geistliche Konzerte
auf. Es erklingen Werke von der Ba-
rockzeit bis zur Moderne Chöre des

CSG, Orchester und Ensembles be-
streiten das Programm. Die Konzerte
am 1. Dezember in der Pfarrkirche in
Kuhbach und am 2. Dezember in der
Heilig-Geist-Kirche in Dinglingen be-
ginnen jeweils um 19 Uhr. Der Eintritt
ist frei.

Freude bei Geehrtem und den Ehrenden: Thomas Kabas vom Sportverein
Grafenhausen erhielt den DFB-Ehrenamtspreis. Foto: privat
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